
Zeitschrift: Werdenberger Jahrbuch : Beiträge zu Geschichte und Kultur der
Gemeinden Wartau, Sevelen, Buchs, Grabs, Gams und Sennwald

Herausgeber: Historischer Verein der Region Werdenberg

Band: 3 (1990)

Rubrik: Chronik

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 29.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Chronik
Jahresrückblick 1.Oktober 1988 bis 30.September 1989

Heini Schwendener, Buchs

Oktober 1988
1./2. Rechtzeitig zur Jubiläumsfeier
anlässlich des 75jährigen Bestehens des Ski-
Clubs Buchs kann auch die neue Clubhütte

auf Malbun eingeweiht werden. Nach
deren Besichtigung geht das Fest in der
Aula der Gewerblichen Berufsschule weiter.

Am Sonntag erhält die Bevölkerung
die Möglichkeit, die neue Skihütte zu

begutachten.

9. Ein weiterer Werdenberger Verein
kann sein neues Clublokal beziehen. Die
Musikgesellschaft «Alpenrösli» aus Sax

bezieht nach zweijährigem «Exil» ihr neues

Lokal beim Feuerwehrdepot.
15. In Bad Ragaz feiert der Ärzteverein

Werdenberg-Sargans mit einem würdigen
Fest seinen 125. Geburtstag. Die
Veranstaltung wird geprägt von der Uraufführung

des Theaterstücks «Ich bin Theo-

phrastus» von Dr. med. Hans Müller,
Sargans. Gleichzeitig ist auch das Buch «Medizin

im Werdenberg und Sarganserland»
erschienen.
18. Hans Jakob Reich aus Salez
übernimmt die Chefredaktion des «Werdenberger

& Obertoggenburger». Er löst
Bartholomé Hunger ab. Erstmals seit

längerer Zeit leitet wieder ein Werdenberger
die im 119. Jahrgang erscheinende
Lokalzeitung.

19. In Buchs wird auf dem Parkplatz hinter

dem Rathaus eine feste Messstation

für Luftschadstoffmessungen installiert.
Gemessen werden die Schwefeldioxid-,
Stickstoffdioxid- und Ozonwerte.
19. Garns ist Halbetappenort des

«Marschs für Europa». Eine rund 20köp-
fige Gruppe von Wanderern aus vielen

europäischen Ländern versucht mit dieser

Aktion Brücken für ein vereinigtes Europa

zu schlagen. Die Route führt die
Wanderer in zwölf Tagen von Strassburg nach

Vaduz.
27. Im Werdenbergersee wird ein doppelter

Springbrunnen an jener Stelle montiert,

wo bis vor kurzem noch die Brun-
224 nenplastik des Uznacher Künstlers Ernst

27. Oktober: Ein doppelter
Springbrunnen ersetzt im Werdenbergersee

die umstrittene Brunnenplastik
«Jungbrunnen» (Bild), die an den
Künstler zurückgegeben wird.

Ghenzi stand. Der Gemeinderat hat das

umstrittene Kunstwerk am 26. September
wegschaffen lassen, nachdem es zwei Jahre

lang vom Künstler zur Verfügung
gestellt worden war. Die Gemeinde Buchs

hatte es abgelehnt, den «Jungbrunnen»
für 30 000 Franken zu kaufen.
28. Nach einem Bericht im «W & O»

kommen die Instandstellungsarbeiten
nach den Unwetterschäden vom letzten
Sommer in Sennwald und Frümsen auf
etwa 830 000 Franken zu stehen. Der Ab-
schluss der umfangreichen Arbeiten ist
auf Ende des nächsten Jahres vorgesehen.
28. In Vaduz wird der Buchserin Edith
Waldburger-Gantenbein ein
Anerkennungspreis der Binding-Stiftung für
Natur- und Umweltschutz von 5 000 Franken
überreicht. Damit soll ihre botanische

Grundlagenforschung ausgezeichnet werden.

29. Den 127 Absolventen des Neu-Tech-

nikums Buchs wird in Vaduz das Diplom
für den erfolgreichen Studienabschluss

überreicht. Diese Anzahl stellt einen neuen

Rekord dar.
29. Vermutungen, der Waschbär habe

auch in unserer Region Einzug gehalten,
bestätigen sich in dieser Nacht. Auf der

Hauptstrasse bei der Grabser Kirche wird

ein solches Tier von einem Auto
überfahren.

30. Mit einem eigentlichen Volksfest wird
im Schulhaus Grabserberg ein ausserge-
wöhnliches Buch vorgestellt: «Leute am

Grabserberg» mit Texten von Hans Strik-
ker und Fotografien von Giorgio von Arb.
Dieses wertvolle Zeitdokument zeigt Bilder

fast aller Bewohner dieses Gemeindeteils.

An der Buchpremiere nimmt, neben
zahlreichen Gästen aus der ganzen
Schweiz, der grösste Teil der Grabserber-

ger Bevölkerung teil.

November 1988
7. Der «W & O» veröffentlicht Zahlen

zur Verteilung der bis Ende Jahr in unserer

Region erwarteten Asylbewerber. Da
dem Kanton St. Gallen vom Bund immer

neue Asylbewerber zugewiesen werden,
wird es nötig, die Bewerber für den

dreimonatigen Aufenthalt auch auf die einzelnen

Gemeinden zu verteilen. Diese

Zuweisung beruht auf dem Fürsorgegesetz,
das die Gemeinden zur Aufnahme und

Fürsorge verpflichtet.
7. In Sevelen werden per Helikopter die

Rohre für die neue Druckleitung Klein-

berg-Winkel verlegt. Bereits wurde ein
Stollen durch eine Bergkuppe im Winkel
getrieben; auch wird ein neues
Maschinenhaus gebaut.
7. Die Werdenberger Serie des Künstlers
Paul Wyss wird mit einer neuen Lithographie

fortgesetzt: «Werdenberg von Buchs

aus».
11. Die Bauherrschaft für ein Kulturzentrum

Werdenberg präsentiert der
Öffentlichkeit ihre Pläne eines Kino-Neubaus
westlich des «Landgasthofs Werdenberg»
in Grabs. Bei Investitionskosten von
mindestens 3,5 Millionen Franken möchte die

Kiwi Management AG aus Winterthur ein

Dreifach-Kino errichten.
15. Die Eingaben im Vernehmlassungs-
verfahren zum Fahrplanentwurf der SBB

für die Jahre 1989 bis 1991 drücken die

Unzufriedenheit der Rheintaler Bevölke-



rung aus. Die SBB planen unter anderem,
die Regionalzüge von St. Gallen nach

Sargans und umgekehrt jeweils in Buchs zu
wenden. Auch andere Neuerungen zeigen
klar einen SBB-Leistungsabbau auf der
Rheintallinie.
16. Aus einem Bericht der St. Galler
Regierung zuhanden der Gemeinden geht
hervor, dass das öffentliche Verkehrsangebot

im St. Galler Rheintal verbessert werden

sollte. In diesem Gutachten werden

vor allem Buslinien auf den Strecken
Altstätten - Oberriet - Rüthi - Buchs, Gams

- Haag und Buchs - Sevelen als mögliche
Lösungen vorgeschlagen. Verdichtet werden

soll auch das Angebot auf den
Abschnitten Sennwald - Garns und Oberschan

- Trübbach.
18. In Haag stimmt die Schulbürgerversammlung

einem Gutachten und Antrag
des Primarschulrates zu, das bestehende
Schulhaus für rund 5,7 Millionen Franken
zu sanieren und auszubauen.
16. In Grabs wird das Buch «Quelle in
den Bächen» von Uli Lippuner, Grabs/
Maienfeld vorgestellt. Darin beschreibt
der Autor die Erschliessung der Wasserquellen

der Bäche oberhalb des Voralp-
sees.

18. Die Fluka Chemie AG in Buchs wird
vom amerikanischen Konzern Sigma-Ald-
rich Corporation gekauft. Die Fluka war
vor 20 Jahren von den Basler Chemiekonzernen

Ciba-Geigy und Hoffmann-La Roche

übernommen worden. Es wird
versichert, dass die Tätigkeiten der Fluka Chemie

AG mit dem bisherigen Personalbestand

von rund 330 Arbeitskräften
weitergeführt wird.

18. November: Einweihung des
Altersheims Görbi in Sevelen.

18. In Sevelen wird der Um- und

Erweiterungsbau des Altersheims Gärbi offiziell
eingeweiht.
24. Die Verkehrskommission der
Gemeinde Buchs stellt ein Fuss- und
Radwegkonzept vor. Es ist der erste Teil eines

Gesamt-Verkehrskonzeptes der Gemeinde.

25. An der Grünaustrasse bei der Rondelle

wird das neue Hilti-Bürogebäude
eröffnet. Mit diesem Bau sind 150 moderne

Arbeitsplätze geschaffen worden.

Rathauses in Frümsen abzustimmen. Mit
811 Ja gegen 189 Nein bei einer Stimmbeteiligung

von 48 Prozent wird das Bauprojekt

mit Investitionskosten von 3,75
Millionen Franken angenommen.

25. November: Das neue Hilti-Büro-
haus bei der Rondelle in Buchs.

27. Der erste Adventssonntag ist für
evangelisch Buchs ein Freudentag: Nach
einer umfassenden Innenrenovation wird
die Kirche mit einem Festgottesdienst
eingeweiht.

28. Die Buchser Ortsbürgerinnen und

Ortsbürger stimmen dem Kauf des
Kurhauses am Buchserberg gegen den Willen
des Ortsverwaltungsrates zu. Der Preis
für das Kurhaus samt Nebengebäuden
und Umschwung beträgt 1,1 Millionen
Franken. Bisherige Besitzerin war die

Schulgemeinde Schlieren ZH.
29. Der Grosse Rat des Kantons St. Gallen

genehmigt einen Staatsbeitrag von
rund 4,68 Millionen Franken an die dritte
Etappe der Melioration Sennwald. Darin
enthalten sind die Mehrkosten der beiden
ersten Etappen, notwendige
Erneuerungsarbeiten und ökologische Aus-
gleichsmassnahmen.
30. Der grosse Rat bewilligt aus dem
Lotteriefonds Beiträge an folgende Projekte
aus dem Bezirk Werdenberg: Katholische
Kirche St. Michael, Garns, 160 000 Franken;

Buch «Leute am Grabserberg»
30 000 Franken; «Kultur- und Freizeitführer

Rheintal-Werdenberg», 15 000 Franken;

Ausbau des Museums zur Geschichte

des st. gallischen Strafvollzugs in der
Strafanstalt Saxerriet, 20 000 Franken;
Genossenschaft Werdenberger
Schlossfestspiele 150 000 Franken; Bühnenausbau

in Oberschan, 50 000 Franken.

Dezember 1988
5. Die Stimmbürger der Politischen
Gemeinde Sennwald haben über ein Projekt
für den Umbau und die Erweiterung des

9. Dezember: Das Alte Pfarrhaus
in Buchs nach dem geglückten
Umbau.

9. Das Alte Pfarrhaus von Buchs wird
nach einem umfangreichen Um- und Ausbau

seiner neuen Bestimmung übergeben:
Es beherbergt nun die Sozialdienste des

Bezirks Werdenberg und die Buchser
Gemeindebibliothek. Im ehemaligen
Kellergewölbe ist eine Ratsstube eingerichtet
worden. Nach aussen ist der Biedermeier-
Charakter des Gebäudes - es ist im
Ortsbildinventar des Kantons verzeichnet -
kaum verändert worden.
14. Die im Jahr 1921 erschienene «Chronik

der Bezirke Werdenberg und Sargans»

von Ulrich Reich-Langhans wird von der
BuchsDruck und Verlag AG in Buchs neu
aufgelegt.

16. Dezember: Eröffnung der
Autobahnraststätte Werdenberg in der
Fösera bei Sevelen.

16. In Sevelen wird die Raststätte Werdenberg

auf dem ehemaligen Rastplatz Fösera

an der N 13 nach einer Bauzeit von elf
Monaten eröffnet.
17. Im Ratskeller des soeben renovierten
«Alten Pfarrhauses» von Buchs wird das 225



«Werdenberger Jahrbuch 1989» vorgestellt.

Nach dem Erfolg des ersten
Jahrgangs konnte die Auflage verdoppelt werden.

20. In der evangelischen Kirche Buchs
werden 92 neugewählte Behördemitglieder
des Bezirks Werdenberg von Bezirksammann

Christian Engler vereidigt.
26. In Buchs wird das Dancing «Blue
Moon» durch Brandstiftung zerstört.
29. Im Buchser Kino «Scala» wird zum
letzten Mal ein Film gezeigt. Damit
schliesst das einzige Kino des Bezirks; das

Gebäude am Anfang der Bahnhofstrasse
wird im Januar 1989 abgebrochen.

Januar 1989
1. Die SBB-Station in Trübbach wird ab

heute an den Wochenenden geschlossen
bleiben. Bevölkerung wie auch Behörden
haben gegen diesen Leistungsabbau, der
mit der Personalknappheit bei den SBB

begründet wird, protestiert.
14./15. Mit einer Jubiläumsausstellung im
Oberstufenschulhaus Seidenbaum feiert
der Ornithologische Verein Wartau sein

60jähriges Bestehen.
18. In Buchs wird eine Natel-C-Basissta-
tion in Betrieb genommen. Über diese

Station können sich Besitzer drahtloser
Telefonapparate auch in unserer Region
direkt ins allgemeine Telefonnetz wählen.
19. Auf dem Gelände des Bahnhofs
Buchs steht der Bahndamm in Flammen.
Ein Jugendlicher hatte ein Auslaufventil
eines mit Heizöl beladenen Zisternenwagens

geöffnet und das Öl in Brand
gesteckt. Da der Vorfall schnell entdeckt
wird, kann ein grösserer Schaden vermieden

werden. In der Folge diskutiert man
bei den SBB allgemein über die mangelnde

Sicherung abgestellter Zisternenwagen.

27. Anlässlich der Hauptversammlung
der Gemeindebibliothek Buchs liest der
Frümsner Auto Hans Bosch aus seinem

neuesten Werk «Der Sog».
31. In Grabs nimmt der evangelische
Pfarrer Friedrich Peter altershalber
Abschied von seinem Amt. Er hat das Pfarramt

in Grabs während 16 Jahren versehen

und gehört zu den profiliertesten
Seelsorgern im Rheintal.
31. Auf das Monatsende wird die Firma
«Raffinerie Rheintal AG» im Handelsregister

gelöscht. Die Anlagen in der Senn-
walderau werden von der Agip Suisse

226 S.A. übernommen. Die Angestellten er-

31. Januar: Pfarrer Friedrich Peter,
Grabs, geht in Pension.

fahren von dieser Übernahme erst durch
die Pressemeldungen.
31. Die Berufsberatungsstelle Werdenberg
bezieht ihren neuen Standort in Sevelen

gegenüber dem Bahnhof. Es soll ein
eigentliches B erufsinformationszentrum
mit wesentlich erweiterten Dienstleistungen

geschaffen werden.

Februar 1989
7. Die beglaubigte Auflage des «Werdenberger

& Obertoggenburger» steigt auf
10 055 Exemplare. Innert acht Jahren
verzeichnete der «W & O» damit eine

Auflagensteigerung von über 2000

Exemplaren.

17. Die 31. ordentliche Generalversammlung

der Raiffeisenkasse Salez stimmt
einem Fusionsvertrag mit der Raiffeisen-
bank Sennwald zu.
23. Jubiläumsfeier in Buchs: Vor 70 Jahren

wurde die Sektion WerdenberglLiechtenstein

des Schweizerischen Kaufmännischen

Vereins gegründet.
26. In Basel stirbt im 85. Altersjahr
Matthäus Gabathuler, der einer angesehenen
Familie aus Fontnas entstammte. Als
Altphilologe hatte er sein Leben der
Forschung gewidmet und mit seinen
Veröffentlichungen die Anerkennung der Fachwelt

gewonnen.
27. Nationalrat Hans Werner Widrig aus
Bad Ragaz fordert im Nationalrat in
einem Postulat Massnahmen zur Verbesse¬

rung der Infrastruktur der SBB-Linie im
St. Galler Rheintal.

März 1989
2. An der Landwirtschaftlichen Schule

Rheinhof in Salez geht der erste
Wahlfachkurs «Biolandbau» zu Ende. Rund 40

Prozent der Schüler des betreffenden
Jahrganges haben den Kurs besucht.

4. März: Die Buchser Voileyballerin-
nen steigen in die Nationalliga B auf.

4. Nach nur drei Jahren Zugehörigkeit
zur 1. Liga haben die Volleyballerinnen
des VBC Werdana Buchs den direkten
Aufstieg in die Nationalliga B geschafft.
7. Auf Einladung der HHVW und des

Vereins der Dozenten am Neu-Techni-
kum Buchs referiert der Basler
Universitätsprofessor Georg Kreis zum Thema:
«Die Rekonstruktion der jüngsten
Vergangenheit. Zur Entwicklung der Schweiz
nach 1945».

7. Erneut ereignet sich auf dem Bahnhof
Buchs ein Chemieunfall: Aus einem

Zisternenwagen laufen einige Liter der
Chemikalien 1,2-Dichloräthan und Epichlor-
hydrin aus. Laut offiziellen Angaben
bestand zu keinem Zeitpunkt eine Gefahr
für die Bevölkerung.
9. An der Delegiertenversammlung des

Bezirksschützenvereins Werdenberg in
Sevelen werden Hans Schmidt, Buchs,
Robert Küng, Buchs, und Karl Hardegger,
Garns, mit der Ehrennadel des St.
Gallischen Kantonalschützenvereins
ausgezeichnet.

13. Die Schulbürgerversammlung der
Schulgemeinde Wartau stimmt dem Bau
einer Mehrzweckturnhalle mit Schulräumen

in Oberschan zu. Bewilligt wird auch
der dafür erforderliche Kredit von
4 752 000 Franken.
14. Die Berufskleiderfabrik AG in Grabs
entlässt auf Ende Mai ihre 13 in der Zu-
schneiderei und Näherei beschäftigten
Angestellten. Aus Kostengründen wird
die Produktion in den Kanton Tessin ver-



legt. In Grabs verbleiben nur noch die

Verwaltung und die Spedition der Firma.
16. In St. Gallen wird das zweibändige
Werk «Flora der Kantone St. Gallen und
beider Appenzell» vorgestellt. Es ist das

Ergebnis der jahrzehntelangen Arbeit von
Dr. h.c. Heinrich Seitter, Sargans.
18. In Buchs findet die diesjährige
Delegiertenversammlung des Schweizerischen

Pontonierfahrvereins statt.
19. Die Bürgerversammlung der katholischen

Kirchgemeinde Wartau stimmt
einem Kredit von 225 000 Franken für eine

restaurierte Metzler-Orgel und nötige
Raumanpassungen zu. Auch ein
Projektierungskredit von 96 000 Franken für die

Abklärung des weiteren Vorgehens wird
bewilligt.
21. Der Abwasserverband Buchs-Sevelen

hat beschlossen, die Abwasserreinigungsanlage

in Buchs mit einem Leitsystem
auszurüsten, das die gleichmässigere
Zuleitung der Abwässer gewährleisten soll.
Das Leitsystem soll bis 1992 fertiggestellt
werden. Die Kosten werden auf rund 1,6

Millionen Franken veranschlagt.
21. Das Wasser- und Elektrizitätswerk
Buchs (EWB) hat die Nachfolge des

ehemaligen Betriebsleiters Max Kolb, der
nicht mehr gewählt worden war, geregelt.
Der bisherige Stellvertreter Hans Eggen-
berger übernimmt die Betriebsführung.
Neu wird Jakob Schaub zum technischen

Leiter gewählt.
29. Die Ortsbürger von Wartau lehnen
den Antrag der Firma Temde AG, Sevelen,

von der Ortsgemeinde 3 400 m2

Industrieland zu erwerben, ab. Zustimmung
finden der Bau von Alterswohnungen in

31. März: Die Bürgerversammlung
der Politischen Gemeinde Sennwald
wird zum 25. Mal von Gemeindammann

Christian Berg er geleitet.

Azmoos (Kostenvoranschlag über 4,1
Millionen Franken) und ein Beitrag von
50 000 Franken an den Bühnenbau bei
der neuen Turnhalle in Oberschan.
30. Die Kirchbürger der evangelischen
Kirchgemeinde Buchs genehmigen einen
Kredit von 130 000 Franken für die
Generalrevision der Kirchenorgel. Pfarrer Matthias

Blum wird als Synodale gewählt.
31. In Salez findet die Bürgerversammlung

der Politischen Gemeinde Sennwald

statt. Sie wird zum 25. Mal geleitet von
Gemeindammann Christian Berger, der
seit 1965 der Gemeinde vorsteht.

April 1989
1./2. An den 17. Hallenmeisterschaften
der Schweizer Synchronschwimmerinnen
in Buchs holen sich die Flöserinnen sieben

Gold-, zwei Silber- und drei Bronzemedaillen.

2. Die Kirchgemeindeversammlung von
Azmoos-Trübbach wählt Stefan Meili zum
neuen Pfarrer.
3. Die Bürgerversammlung der politischen

Gemeinde Buchs bewilligt einen

Kredit von 2,045 Millionen Franken für
Bauvorhaben und Neuanschaffungen des

Wasser- und Elektrizitätswerks Buchs

(EWB) und die Gemeinschaftsantenne.
6. Die Gemeindeversammlung der politischen

Gemeinde Wartau bewilligt aus den

zweckgebundenen Reserven 500 000

Franken zur Sanierung der ARA.
6. Dem Psychiatriekonzept des Kantons
St. Gallen ist zu entnehmen, dass im
Bereich der Drogenberatung eine Beratungsstelle

im Raum Buchs/Sargans geschaffen
werden sollte.
6. Ein renoviertes sowie ein neu errichtetes

Haus gegenüber dem Hotel Schlössli

in Sax zeigen, dass sich die Pflege und

Bewahrung intakter Ortsbilder und alter
Gebäude durchaus mit den Ansprüchen
an ein zeitgemässes Wohnen verbinden
lassen.

7. Der Gemeinderat von Garns präsentiert

an der Bürgerversammlung ein Projekt

für Alterswohnungen in der Biitz mit
einem Kostenaufwand von 1,56 Millionen
Franken. Die Bürgerversammlung stimmt
dem Projekt ohne Gegenstimme zu.
7. Die katholische Kirchbürgerversammlung

von Buchs/Grabs bewilligt einen
Rahmenkredit von 1,1 Millionen Franken

zur umfassenden Renovation und Sanierung

des Pfarreizentrums.
9. Im Rahmen der Ausstellung
«Abbruch, Möglichkeit zum Aufbruch?», wel¬

che die Arbeitsgemeinschaft lebenswertes

Buchs im «fabriggli» organisiert, kommt
es zu einem lebhaften Podiumsgespräch
mit Vertretern von Wirtschaft und Gewerbe,

Architekten und Behörden, in dem
die Probleme rund um das Bauen und
Abbrechen sowie die künftige Entwicklung

von Buchs zur Sprache kommen.
12. Erfreuliche Nachricht für Radio Gon-

zen vom Bundesrat in Bern: Dem Gesuch

um Erweiterung des Konzessionsgebietes
ins Unterrheintal bis in die Nähe des

Bodensees wird entsprochen. Das St. Galler
Lokalradio «aktuell», das ebenfalls in diese

Region expandieren wollte, erhält
einen abschlägigen Bescheid.
15. Der Orchesterverein Liechtenstein-

Werdenberg konzertiert in Buchs. Das
Konzert findet zu Ehren des berühmten
Liechtensteiner Komponisten Josef
Gabriel Rheinberger statt.
20. Der SRG-Forschungsdienst gibt die
neuesten Hörerzahlen der Lokalradio-
Stationen für das Jahr 1988 bekannt. Radio

Gonzen konnte die Zahl der täglichen
Hörer von 31 Prozent (1987) auf 51

Prozent erhöhen. Die Zahl der Hörer, die
«im allgemeinen» Radio Gonzen hören,
stieg von 60 auf 74 Prozent.
20. In Sax treffen sich die Mitglieder der
Historisch-Heimatkundlichen Vereinigung
des Bezirks Werdenberg zur
Hauptversammlung. Dr. Ingrid R. Metzger, Direktorin

des Rätischen Museums Chur,
spricht zum Thema «Graubünden in römischer

Zeit, unter besonderer Berücksichtigung

von Chur».

22. April: Jubiläumsviehschau zum
100. Geburtstag der Viehzuchtgenossenschaft

Grabs.

22. Die Viehzuchtgenossenschaft Grabs
feiert ihren 100. Geburtstag mit einer
Jubiläumsschau und einem Bauernabend.
Über 300 Tiere der Schweizer Braunviehrasse

werden an der Viehschau von vier
kantonalen Viehschauexperten begutachtet

und bewertet. 227



22. An der 84. Generalversammlung der
Buchdruckerei Buchs AG (BuchsDruck
AG) in Sax stimmen die Aktionäre einer
Erhöhung des Aktienkapitals von 200 000

auf 300 000 Franken zu.
22. Die DelegiertenVersammlung der
Kantonalen Offiziersgesellschaft St. Gallen

wird in Sevelen abgehalten. Im
Anschluss an die Versammlung spricht Divi-
sionär Gustav Däniker über «Strategische
Lage - Konsequenzen für die Schweiz».
23. Die Sekundarlehrerkonferenz des

Kantons St. Gallen wird in diesem Jahr
100 Jahre alt. Eine Jubiläumsausstellung
mit Werken malender Sekundarlehrer,
die «Secund'Art», gastiert im «fabriggli»
in Buchs. An der Vernissage spricht
Regierungsrat Hans-Ulrich Stöckling.
25. In der «Trubahus-Galerie» in Azmoos
stellt Radio Gonzen die Mundartkassette
«Wartauer Sagen» vor. Darauf liest
Oswald Frey, Azmoos, im Wartauer Dialekt
aus den Wartauer Sagen von Heinrich Ga-
bathuler (1871-1955).
28. Die Frauen-Arbeitsgemeinschaft Rhein-

tal-Werdenberg hält in Buchs ihre
Jubiläumsjahresversammlung ab; sie kann ihr
50jähriges Bestehen feiern.
29. Die 150. Auflage der Radio-Gonzen-
Sendung «Anekdoten und Noten» wird an
einer Jubiläumsveranstaltung in Grabs
gefeiert, zusammen mit Musikern der Wer-

denberger Musikschule.

Mai 1989
5. Der Buchser Regierungsrat Hans Rohrer

wird Präsident der Ostschweizerischen

Strafvollzugskommission.

8. Mai: Gratulationen für
Regierungsrat Hans Rohrer aus Buchs
(links) zur Wahl als Landammann

8. Der Grosse Rat des Kantons St. Gallen

eröffnet die Mai-Session. Der Buchser
Regierungsrat Hans Rohrer wird mit 159

Stimmen ehrenvoll zum Landammann
gewählt. Paul Schlegel aus Weite von der

SP- Fraktion wird zum Fraktionspräsidenten
ernannt.

8. In Oberschan wird der erste Spatenstich

für die neue Luftseilbahn zum
Kurhaus Alvier getan.
10. In Buchs wird der zweite Band aus
der Buchreihe «Werdenberger Schicksale»

vorgestellt. Autor Werner Hagmann,
Sevelen, hat unter dem Titel «Fern der
Heimat. Dokumente zur Auswanderung
aus dem Werdenberg» ein faszinierendes
Werk geschaffen. (Vgl. dazu Besprechung
in diesem Buch.)

12. Mai: Im Kurhaus Buchserberg
wird nach langem der Betrieb wieder
aufgenommen.

12. In Buchs wird das Kurhaus Buchserberg

nach verschiedenen Renovationen
wieder geöffnet.
18. An der Hauptversammlung des St.

Gallisch-Appenzellischen Naturschutzbundes

in Buchs spricht Dr. Mario F.

Broggi, Forstingenieur ETH, Vaduz, zum
Thema «Mehr Natur im Wald».
19. In Buchs findet im Industriequartier
die offizielle Einweihung des Neubaus der
Firma Alig AG statt, die von Sevelen nach
Buchs gezogen ist.
20. Hoher militärischer Besuch auf den

Schiessplätzen Tratt (Frümsen), Rietli
(Buchs) und Seidenbaum (Wartau):
Korpskommandant Josef Feldmann
visitiert die Schiessanlagen und den Schiessbetrieb

anlässlich des Eidgenössischen
Feldschiessens.

21./22. In dieser Nacht ereignet sich im
Buchser Industriequartier ein Grossbrand.

Die Autogarage Mawi brennt fast

vollständig aus. Als Brandursache wird
Brandstiftung vermutet.
28. In diesen Tagen verschwindet ein
weiterer Zeuge der Buchser Geschichte. Das
Haus St. Gallerstrasse 15, das noch aus

dem 19. Jahrhundert stammte und das

Stammhaus der heutigen Garage Sulser

AG war, fällt den Baumaschinen zum Opfer.

Auf dem Areal entstehen Autounter¬

stände und Ausstellungsflächen der Garage-

29. Auf der Buchser Gemeindekanzlei
wird die «Initiative zum Schutz der
Schulhausstrasse» mit 469 Unterschriften
eingereicht. Die «Arbeitsgemeinschaft für ein
lebenswertes Buchs» möchte mit dieser
Initiative verhindern, dass sich die Kernzone

an die Schulhausstrasse ausdehnt.

Juni 1989
3. Die zwölfjährige Gamserin Marion
Lenherr stellt ihre erste Schallplatte «Meine

Lieder - meine Träume» vor einheimischem

Publikum vor.

3. Juni: Zum 50-Jahr-Jubiläum der
Arbeitsgemeinschaft Rhein ta I-Wer-
denberg wird das Singspiel «Mein
Rheintal» aufgeführt.

3. In Altstätten feiert die Arbeitsgemeinschaft

Rheintal-Werdenberg im Rahmen
einer Jubiläums-Hauptversammlung ihr
50jähriges Bestehen. Als neuer Präsident
wird Nationalrat Walter Zwingli (Rheineck)

gewählt; er tritt die Nachfolge von
Kurt Bodenmann aus Sevelen an, der dieses

Amt während zwölf Jahren innehatte.
Anschliessend an die HV wird auch der zu
diesem Jubiläum herausgegebene
«Kulturführer Rheintal-Werdenberg» präsentiert.

11. In Azmoos wird Stefan Meili-Züllig
feierlich in sein Amt als neuer Pfarrer der

evangelischen Kirchgemeinde Azmoos-
Trübbach eingesetzt.
16. Im Tonspur-Studio in Buchs kommt
die erste Langspielplatte der Rockband
«B4 Nothing» heraus. Die Musiker aus

dem Werdenberg und dem Fürstentum
Liechtenstein betiteln ihr Erstlingswerk
«Zynobeat».
15. In Schellenberg (Fürstentum
Liechtenstein) wird der in Garns geborene
76jährige Pater Adolf Dürr mit der
Ehrenbürgerschaft ausgezeichnet. Seit 1952

wirkt der Geistliche, der seit 50 Jahren
das Priesteramt ausübt, in der Gemeinde.
Pater Adolf Dürr besucht zudem seit Jah-



ren Kranke im Kantonsspital in Grabs.

Am Sonntag, 18. Juni, singen die beiden
Kirchenchöre von Garns und Schellenberg

gemeinsam in der Kirche von
Schellenberg.

16. In Buchs feiert man die Wahl von
Regierungsrat Hans Rohrer zum neuen
Landammann. Der ehemalige Buchser
Gemeindammann ist der erste Buchser

Bürger, der in dieses Amt gewählt worden

ist.
17. Die Historisch-Heimatkundliche
Vereinigung des Bezirks Werdenberg veranstaltet

eine Exkursion in das Grabser Vor-

alpgebiet, an der rund 80 Personen
teilnehmen. Verschiedene Referenten tragen
Wissenswertes über die Grabser und Wer-

denberger Alpvergangenheit vor.

26. Juni: Nach dem Unwetter in Sax:
Die zerstörte Brücke des Zufahrtsweges

zum Berggut Au.

26. Ein kurzes, aber heftiges Gewitter,
das um etwa 20 Uhr über dem Bezirk
niedergeht, lässt den Mülbach in Sax zur
Rüfe werden und verursacht vor allem am

Saxerberg beträchtliche Schäden. In
Mitleidenschaft gezogen wird besonders die

Saxerbergstrasse. Zwei Brücken zwischen
dem Chalcher und dem Nasseel und an
der Zufahrt zum Berggut Au werden

gänzlich zerstört, zwei weitere Brücken
werden beschädigt.
30. Es wird bekannt, dass der
Regierungsrat des Kantons St. Gallen den
Rekurs des Schweizerischen
Orientierungslauf-Verbandes gegen die OL-Verbote der
Gemeinden Grabs und Wildhaus aus dem
Jahr 1981 gutgeheissen hat.

Juli 1989
6. Die Balzers AG gibt Pläne bekannt,
wonach das Unternehmen Fertigungskapazitäten

nach Wetzlar (Hessen, BRD)
verlagern möchte. Die Firmenleitung
versichert, dass der Personalbestand in der

Region nicht vermindert, sondern nur das

Wachstum verlagert werden solle.

August 1989
6. In Grabs finden die Schweizer
Berglauf-Meisterschaften 1989 statt. In der
Kategorie Damen holt sich die Grabserin
Karin Möbes auf der Strecke Dorf-Gam-
pernei die Silbermedaille. Bei den
Juniorinnen belegen die beiden Grabserinnen
Fabienne und Sandra Mellioret den zweiten

beziehungsweise dritten Rang.
6. An den Dressur-Europameisterschaften

in Mondorf-les-Bains (Luxemburg)
gewinnt die Schweizer Mannschaft mit
Otto Hofer (Grabs/Schaan) die
Bronzemedaille.

10. Von Curt Schwizer erscheint eine
handkolorierte Lithographie der Kirche
von Gretschins.

iûÉ
12. Juli: Der Grabser Patrick Vetsch
wird in Moskau zweifacher
Junioren-Weltmeister.

12. In Moskau wird der Grabser Patrick
Vetsch Rad-Junioren-Weltmeister im
Punktefahren auf der Bahn.
16. Beim Strassenradrennen um den
Junioren-Weltmeistertitel in Moskau
gewinnt überraschenderweise noch einmal
der 18jährige Patrick Vetsch aus Grabs.
Bei der Rückkehr wird ihm ein festlicher

Empfang bereitet.
16. Die Buchser Synchronschwimmerinnen

kommen an den Schweizer Meisterschaften

in Renens zu Medaillenehren:
Gold für Karin Singer im Solo-Wettbewerb,

Simone und Christine Lippuner
gewinnen Bronze im Duett, und der SC Flös
holt sich als Gruppe die Silbermedaille.
17. Die künstlerische Gestaltung des

Berufsschulzentrums Buchs wird an Leo
Grässli (Kunstmaler, Buchs) und Hugo
Marxer (Plastiker, Eschen) vergeben.
18. Der in Zürich lebende Grafiker Paul
Wyss gibt eine neue Lithographie heraus.

In Ergänzung zu seinen bisherigen Werken

aus dem Wartau präsentiert er nun
eine Ansicht von «Oberschan im Jahr
1938».

28. Der Buchser Grundbuchverwalter
Jakob Schumacher geht in Pension. Er hat
auf der Gemeindeverwaltung von Buchs
bereits seine Lehre absolviert und ist
danach seinem Arbeitgeber während 45 Jahren

treu geblieben.
30. Die traditionelle Älplerchilbi auf
Gamperfin zieht wieder viel Publikum
an.

17. August: Alpwirtschaftskurs der
Alpsektion Werdenberg-Sargans auf
der Buchser Alp Mal bun.

17. Der diesjährige Alpwirtschaftskurs der

Alpsektion Werdenberg und Sargans wird
von rund 150 Leuten besucht. Auf den
Buchser Alpen Malschüel und Malbun
sprechen Referenten zu aktuellen Themen

im Zusammenhang mit der Alpwirtschaft.

19./20. August: Einweihung des neuen
Altersheims in Grabs.

19./20. Das neue Altersheim Grabs mit 78

Pensionärsbetten kann mit einer offiziellen

Feier eröffnet werden.
20. An den Europameisterschaften im 229



Synchronschwimmen in Bonn holt sich
das Schweizer Oktett mit den für Buchs
schwimmenden Damen Simone und Christine

Lippuner sowie Karin Singer die
Bronzemedaille. Karin Singer hat zuvor
bereits im Solo- und im Gruppen-Wettkampf

je eine Bronzemedaille gewonnen.
21./22. In der Nacht von Montag auf

Dienstag werden auf der Autobahn
Buchs-Sargans durch Polizeipatrouillen
zwei Schlepper und 40 illegal eingereiste
Türken, darunter drei Kinder,
festgenommen.

22. Ein heftiger Gewitterregen mit Hagelschlag

geht über der Schaner Alp nieder
und verwandelt in kürzester Zeit den Se-

velerbach in einen tosenden Sturzbach,
der im Dorfbereich flutwellenartig über
die Ufer geht, eine Brücke einreisst,
Bachläufe verstopft, ganze Dorfteile unter

Wasser setzt und mit Schlamm und
Geschiebe bedeckt. Über 100 Gebäude
werden zum Teil arg in Mitleidenschaft
gezogen. Dieses Jahrhundertgewitter
richtet verheerenden Schaden an. Die
Staats- und die Bahnhofstrasse müssen
während Stunden gesperrt werden, da sie

teilweise bis zu einem Meter tief überflutet

sind. Feuerwehr, Zivilschutz, zahlreiche

zivile Helfer und schliesslich auch das

Militär sind im Einsatz, um die Schäden

zu beheben, die nach ersten Schätzungen
mehrere Millionen Franken hoch sein
dürften. Auch der Mühlbach in Oberschan

ist während des Unwetters über die
Ufer getreten, der Schaden ist hier allerdings

gering.
27. Dem Rheintal-Oberländischen
Verbandsschwingertag in Buchs ist kein
Wetterglück beschieden. Heftige Regengüsse
zwingen nach fünf Gängen zum Abbruch
der Wettkämpfe.
31. Die Gemeinde Sevelen präsentiert ihre

neue Gemeindebroschüre, die einen
informativen und reich bebilderten Quer¬

schnitt durch das Gemeindeleben zeigt.
Für die Redaktion zeichnet
Gemeinderatsschreiber Mathias Schlegel
verantwortlich, als Autor des geschichtlichen
Teils Werner Hagmann, Sevelen.

September 1989
1. Der «Werdenberger & Obertoggenbur-
ger», der 1989 in seinem 120. Jahrgang
erscheint, präsentiert sich in einer neuen
Gestaltung.
2. In Buchs wird die 5. Werdenberger
Industrie- und GeWerbeausstellung, die

Wiga 89, eröffnet. Sie bietet umfassend
Einblick in Produkte und Leistungen der

regionalen Wirtschaft und ist darüber hinaus

wiederum ein Festplatz der Begegnung.

Verschiedene Sonderschauen sind
öffentlichen Belangen gewidmet, so dem
Wasser und der Wasserversorgung, dem
Wald und der Forstwirtschaft. Gastgemeinde

der diesjährigen Wiga ist die
Gemeinde Sevelen; an ihrem Stand bieten
einheimische Kunsthandwerker Einblicke
in ihr Schaffen. Bis zum 10. September
wird die Ausstellung von nahezu 30 000

Leuten besucht.

2. September: Eröffnung der 5. WIGA
in Buchs.

4. Der Erziehungsrat des Kantons St. Gallen,

der einmal pro Jahr «auf dem Lande»

tagt, ist in Buchs zu Gast.
4. Das Kantonsgericht St. Gallen verurteilt
einen Mann, der vor einem Jahr in Buchs
im Affekt eine Frau erschossen und einen
Mann verletzt hat, wegen vorsätzlicher
Tötung zu fünf Jahren Zuchthaus.
9./10. Auf der alten Seveler Rheinbrücke
findet die vierte Ausstellung «Rheinzeichen»

statt. In, an und neben der Brücke
zeigen 28 Künstler aus der Schweiz und
dem benachbarten Ausland ihre Werke.
15. Die kantonale Strafanstalt Saxerriet
feiert die Einweihung der Um- und
Neubauten des Gutsbetriebes sowie den Neubau

einer Lagerhalle für die Werkstätten.

9./10. September: Skulptur von Hugo

Marxer, Eschen, an der vierten
Ausstellung «Rheinzeichen» bei der
alten Holzbrücke Sevelen-Vaduz.

16. September: Festbetrieb im Städtli
Werdenberg anlässlich der 700-
Jahr-Feier.

16. Das Städtchen Werdenberg feiert
seinen 700. Geburtstag. Jeder Winkel ist von
festlichem Treiben erfüllt. Feierlicher
Höhepunkt ist der offizielle Festakt im
Schlosshof. Landammann Hans Rohrer
(Buchs) überbringt die Glückwünsche der
Regierung und überreicht Gemeindammann

Bruno Eggenberger einen Check
über 6000 Franken mit dem Vermerk
«Zur Verwendung für ein dauernd
sichtbares Erinnerungszeichen im Städtchen

Werdenberg». Dr. Jakob Eggenberger
(Grabs) befasst sich in seiner Festansprache

anhand früher Urkunden mit der
Entstehungszeit des Städtiis.
20. Im Dreieck zwischen der Churer- und
der Rheinaustrasse in Buchs wird der
erste Spatenstich für ein modernes Bauwerk
vollzogen. Auf dem Gelände der ehemaligen

Skifabrik Schwendener entsteht ein

Bauplanungs-Kommunikations-Zentrum.
Im Sommer 1990 soll der 26 Millionen
Franken teure Bau stehen.
24. In Münsingen gewinnt der
Vierspänner-Fahrer Hans-Jürg Senn aus Weite den
Schweizer Meistertitel in seiner
Kategorie.

25. Zu Beginn der Septembersession des

St.Galler Grossen Rates wird der kürzlich
verstorbenen ehemaligen Ratsmitglieder
gedacht. Diesmal gilt die Gedenkminute

22. August: Ein schweres Unwetter
richtet in der Gemeinde Sevelen Mil
lionenschäden an.



auch alt Kantonsrat Hermann Dommer,
Buchs, der den Bezirk Werdenberg von
1957 bis 1964 als Kantonsrat der
Christlichdemokratischen Volkspartei vertreten
hat.
27. Im Grossen Rat in St.Gallen wird der
kantonale Richtplan behandelt.
Kreisoberförster Jürg Trümpier (EVP, Seve¬

len) bringt dabei seine Sorge um die Buch-

ser Rheinauen zum Ausdruck, die durch
den Bau einer neuen Bahnlinie, der
sogenannten Nordschleife unterhalb von
Buchs, wesentlich beeinträchtigt würden.
28. An einer ausserordentlichen
Kirchgemeindeversammlung wird Peer Jäggi
einstimmig zum Pfarrer der evangelischen

Kirchgemeinde Sennwald/Lienz/Rüthi
gewählt.

29. Beim Wartauer Gemeideamt reichen
drei Frauen eine Bittschrift mit 329

Unterschriften ein. Sie verlangen einen kürzeren

und sichereren Schulweg für die Kinder

von Trübbach über das Rofabord
nach Azmoos.

Volksabstimmungen
Eidgenössische Volksabstimmung vom 4. Dezember 1988

Stadt-Land-Initiative
Die «Stadt-Land-Initiative gegen die

Bodenspekulation» verlangt ein neues
Bodenrecht, um die Nutzung des Bodens

weitgehend den Eigentümern vorzubehalten.

40-Stunden-Woche
Die «Volksinitiative zur Herabsetzung
der Arbeitszeit» will die gesetzlichen
Arbeitszeiten schrittweise auf 40 Stunden

pro Woche verkürzen.

Begrenzung der Einwanderung
Die «Volksinitiative für die Begrenzung
der Einwanderung» verlangt, dass die

Zahl der ausländischen Einwanderer

strenger begrenzt wird, wobei auch

Flüchtlinge, Saisonniers und Grenzgänger
einzubeziehen wären.

Ja Nein Ja Nein Ja Nein

Wartau 387 880 Wartau 350 926 Wartau 502 868

Sevelen 243 681 Sevelen 300 624 Sevelen 258 666

Buchs 959 1 886 Buchs 938 1 922 Buchs 883 1 965

Grabs 557 1 033 Grabs 469 1 118 Grabs 535 1 046

Gams 197 595 Gams 174 622 Gams 233 564

Sennwald 251 784 Sennwald 277 765 Sennwald 326 713

Bezirk Werdenberg 2 594 5 859 Bezirk Werdenberg 2 508 5 977 Bezirk Werdenberg 2 737 5 822

Kanton St. Gallen 37 101 93 814 Kanton St. Gallen 34 076 96 982 Kanton St.Gallen 43 595 87 221

Schweiz 685 861 1 544 205 Schweiz 768 820 1 476 057 Schweiz 732 021 1 506 468

Kantonale Volksabstimmung vom 4. Juni 1989

Initiative Frühfranzösisch
Die Volksinitiative wendet sich gegen die

Einführung des Französischunterrichts in
der Primarschule und verlangt, dass der

Fremdsprachenunterricht erst auf der

Oberstufe beginne.
Ja Nein

Wartau 571 521

Sevelen 402 465

Buchs 878 1 159

Grabs 791 660

Gams 318 308

Sennwald 293 400

Bezirk Werdenberg 3 253 3 513

Kanton St.Gallen 39 586 63 213

Stimmrecht 18 in den Gemeinden

Ein Nachtrag zur Kantonsverfassung
möchte den Beginn der Stimm- und
Wahlfähigkeit in den Gemeinden vom 20. auf
das zurückgelegte 18. Altersjahr
herabsetzen.

Ja Nein
Wartau 571 530

Sevelen 473 396

Buchs 1 164 909

Grabs 707 756

Gams 293 336

Sennwald 379 345

Bezirk Werdenberg 3 587 3 272

Kanton St.Gallen 51 729 52 132

Ausländerstimmrecht in der Kirche
Ein Nachtrag zur Kantonsverfassung soll

den katholischen und den evangelischen
Konfessionsteil ermächtigen, Ausländern
mit Niederlassungsbewilligung das

Stimmrecht einzuräumen.
Ja Nein

Wartau 454 639

Sevelen 376 484

Buchs 939 1 103

Grabs 543 895

Gams 242 387

Sennwald 237 459

Bezirk Werdenberg 2 791 3 967

Kanton St.Gallen 42 829 60 016



Eidgenössische Volksabstim-
mung vom 4. Juni 1989

Kleinbauern-Initiative
Die «Volksinitiative für ein naturnahes
Bauern - gegen Tierfabriken» verlangt,
dass nur jene Bauernbetriebe geschützt
werden, die laut Initiative als «bäuerlich»

gelten. Sie sollen insbesondere durch
kostendeckende Preise und eine neue Regelung

der Importe landwirtschaftlicher Güter

gefördert werden.

Wartau
Sevelen
Buchs
Grabs
Gams
Sennwald

Ja

591

469
1 207

773

252

350

232

Ornithologische
Beobachtungen

Hans Schäpper, Grabs

1988
Bis Mitte Februar aussergewöhnlich milder

Winter, keine bleibende Schneedek-
ke. Verhältnismässig wenige Wintergäste
am Futterbrett. Erst ab der zweiten
Februarhälfte auch in der Ebene Schnee.
Die Stare kommen zu früh. Es folgt ein
Bilderbuch-Sommer. Boden- und
Freibrüter haben eine überdurchschnittlich
gute Brutzeit. Schwarzkehlchen und

Flussregenpfeifer im und am Rhein können

sich deutlich vermehren. Erfolgreiche
Steinadlerbrut im Werdenberger Alpengebiet.

Mitte September erster Schnee bis
1500 m; danach trockener Herbst und milder

Winter. Zahlreiche Teilzügler wie
Bachstelzen, Wasserpieper, Stare,
Wacholderdrossel, Schwarzkehlchen und
Misteldrossel überwintern mit Erfolg. Viele
Leute wundern sich über das Ausbleiben
der Wintergäste an den Futterstellen. Die
Erklärung ist einfach: Die meisten
Wintergäste und Teilzieher verbleiben in den
höheren Lagen, da es dort wärmer ist als

im Tal, wo häufig Nebel liegt.

Statistisches

Werdenberger Bevölkerungsstatistik per 31. Dezember 1 988

Bevölkerungstotal Ortsbürger Ausländer Schweizerbürger

Nein
508

402

881

675

370

378

Bezirk Werdenberg 3 642 3 214

Kanton St.Gallen 49 120 55 547

Schweiz 742 207 773 084

Sennwald 3 596 1 193 346 3 250

Haag 855 143 110 745
Salez 561 146 26 535

Sennwald 1 030 344 156 874
Frümsen 536 243 42 494
Sax 614 317 12 602

Gams 2 456 1 054 163 2 293

Grabs 5 460 2 285 495 4 965

Buchs 9 619 1 569 1 485 8 134

Sevelen 3 448 1 029 454 2 994

Wartau 4 027 1 209 405 3 622

Trübbach 1 071 151

Azmoos 1 251 151

Oberschan 650 18

Weite 1 055 85

Bezirk Werdenberg 28 606 8 339 3 348 25 258

Die konfessionelle Aufteilung in den Werdenberger Gemeinden
am 31. Dezember 1988

Bevölkerung Protestanten Katholiken Übrige

Sennwald 3 596 2 316 1 075 205
Garns 2 456 541 1 855 60

Grabs 5 460 3 830 1 321 309

Buchs 9 619 5 234 3 614 771

Sevelen 3 448 2 085 1 072 291

Wartau 4 027 2 553 1 309 165

Bezirk Werdenberg 28 606 16 559 10 246 1 801

1989
Den ganzen Winter über fällt praktisch
kein Schnee. Früher Frühling, Ende März
bereits erste Amselbruten. Ab Anfang
April ziehen Wiedehopfe zu, die stellenweise

den Sommer über im Werdenberg
verbleiben; erstmals seit vielen Jahren
kann sogar ein Brutnachweis erbracht
werden (Gemeinde Wartau, in der Oberau,

Weite). An verschiedenen Orten
wiederum auch Brüten des Kiebitzes. Die
Zwergrohrdommel kann als Durchzügler
nachgewiesen werden. Bestandeszunahme

des Rotrückenwürgers (allein am

Studnerberg, Grabs, sechs Paare).
Schwarzkehlchen am Rhein und Wach¬

teln im Sennwalder Naturschutzgebiet
scheinen ihre Tiefstände der Vorjahre
überwunden zu haben. Das Schloss

Werdenberg und der Gamser Kirchturm sind
erneut Brutstätten für den Turmfalken.
Naturnahe Gartengestaltung, artenreiche,

vogelfreundliche Windschutzanlagen,

Neuanpflanzungen von Hecken und
Feldgehölzen, der spürbare Trend zum
vermehrten Anpflanzen von Hochstammobstbäumen

sowie eine da und dort
festzustellende naturgerechtere
landwirtschaftliche Bewirtschaftung lassen auf
positive Auswirkungen für die Vogelwelt
hoffen. Was noch fast vollständig fehlt,
sind flache Tümpel für Limikolen.



Hilti im Dreiländereck
Hilti ist weltweit führend in der Befe-
stigungs- und Abbautechnik und
bietet für das Bauwesen wirtschaftliche

und sichere Problemlösungen.
Zu den bestehenden Produktionsund

Verwaltungszentren in
Liechtenstein und Vorarlberg ist im
November 1988 ein weiteres starkes
Standbein jenseits des Rheins in

Buchs/SG dazugekommen. Die

Gründe? Zum einen die Sicherung
der wirtschaftlichen Kapazitäten für
die Weiterentwicklung des
Gesamtkonzerns. Und zum anderen die
Bereitschaft von Hilti, Verantwortung
für die Entwicklung einer ganzen
Region mitzutragen.

Hilti AG, FL-9494 Schaan
Fürstentum Liechtenstein
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